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KEYNOTE

«SUCCESS AND WINNING 
ARE NOT SYNONYMS« 

– JUKKA JALONEN
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BUILDING A SUCCESSFUL TEAM

Erfolg kann nicht mit Siegen gleichgesetzt werden

• Je nach Situation kann ein Trainer auch ohne Titel oder Siege als erfolgreich bezeichnet werden.

• Entscheidend ist die Ausgangslage, die Ziele und das Potenzial des Teams.

• Ohne Titel ist es schwieriger den Erfolg eines Trainers oder einer Mannschaft einzuschätzen.

• Coaches sollten klar definierte Aufgaben und Aufträge erhalten, damit sie sich an diesen 

realistischen Vorgaben messen können.

• Der Coach muss eine eigene Vision und ein eigenes Verständnis für seine Aufgabe haben und 

diese sollten mit denjenigen des Managements/Klubs abgestimmt werden.

• Vor allem im Juniorenhockey zeichnen sich hochwertige und erfolgreiche Coaches nicht durch 

Titel aus, sondern durch ihre Fähigkeit die Spieler weiterzuentwickeln.

NHL WEBINAR
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Erfolg kann nur entstehen, wenn eine Atmosphäre des Vertrauens herrscht.

Offenheit für Neues, Ehrlichkeit im gegenseitigen Umgang sowie Fairness sind Grundwerte und 

bilden das Rückgrat eines erfolgreichen Teams.

• Jeder Team-Member wird respektiert. Es hat auch Platz im Team für «different personalities»

• Der Team-Erfolg steht immer im Zentrum

• Die Team-Werte werden bei jedem Zusammenzug gleich zu Beginn gepredigt

• Eine offene Kommunikation wird angestrebt. Jeder muss sich aktiv daran beteiligen

NHLCA WEBINAR
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Gewinnerkultur beginnt bereits im Training

• Bei jedem Trainingsspiel gibt es einen Gewinner

• Werden Tore mit One-Timer, aus einem Screen oder nach Rebounds erzielt, so zählen diese Tore 

doppelt. So werden die gefährlichen Torszenen gefördert und trainiert.

• Finnland setzt klar auf die Teamstärke. Jeder Spieler wird eingesetzt und hat eine Aufgabe im 

Team die er zu erfüllen hat. Es wird konsequent mit 8 Verteidigern gespielt.

LEARNINGS FOR SWISS HOCKEY


